
Der Gründer und Inhaber 
Volker Wassermann - oder auch "der Wassermann" 

Bereits im frühen Alter von 16 Jahren, erfolgreich als junger Unternehmer im 
eigenen IT-Support-Business - mit einer Vision der Verbindung von Menschen 
und komplizierten IT-Themen.

Nach und nach, also u.a auch nach einer fundierten Aus- und Weiterbildungen, hat 
er im Zeitraum von 10 Jahren die Jobs angesteuert und angenommen, die ihm das 
Handwerkszeug für das erfolgreiche Führen eines Unternehmens - die bridge4IT®  - 
gegeben haben. 
Seit 2013 ist er im IT-Sachverständigenwesen (DEKRA) tätig, um Fakten der IT richtig und verständlich 
darzustellen. Er ist Mediator und Coach für verzwickte Situationen von Unternehmern, Privatpersonen und 
StartUp´s. Menschen zusammenzubringen, die unterschiedliche Auffassungen von IT-Sachverhalten haben, ist 
eine der Visionen, die Volker Wassermann seit nun mehr als 25 Jahren in der IT immer verfolgt hat. 

Die bridge4IT® hat der Gründer namentlich gewählt, weil hinter der Gründung die Verbindung von 
verschiedensten IT-Themen und Menschen steht. Die eigenen Expertisen, sowie das Netzwerk von 
Partnerunternehmen und Geschäftsfreunden ist seine Zugbrücke, die der Gründer zu bedienen weiß. 
Waagerecht fließen Dienstleistungen zur Problemlösung sowie das Honorar im Wechsel, ist die Aufgabe erfüllt 
wird die Brücke wieder hochgezogen.

Das geht nur mit dem gewissen Grad der Empathie und der Bereitschaft sich auf Menschen einzulassen, diese 
für sich und somit auch für die Kunden des Unternehmens zu gewinnen. Geschäft wird halt zwischen 
Menschen gemacht. 

Seine tiefgreifenden Kenntnisse aus der Digital-Forensik, des Amateurfunks, der IT-Security, IT-Technik und 
Softwareentwicklung, kommen seinem Umfeld und auch den Themen Datenschutz (TÜV PersCert) und 
Lauschabwehr zugute - und das schon lange vor der DSGVO und dem "neuen" BDSG aus 2018.  

Ebenso trainiert er als Dozent die Themen IT-Forensik / und IT-Forensik Readiness bei der

In der IT-Forensik ist er nicht nur fachlich qualifiziert, sondern auch sehr gut vernetzt mit Behörden der 
Strafverfolgung und IT-Sicherheit. 

Er gibt Fachvorträge, die alles andere als betreutes Lesen sind! 

Vielmehr schildert er mit seinen Fällen ungeschönt, aber anonymisiert, die 
Wahrheit zu Cyberangriffen, Notfallplänen oder auch Datenpannen nach 
wahren Begebenheiten, die das Publikum wachrütteln und sensibilisieren. 

Er engagiert sich in Fachverbänden, im IHK-Ausschusses für Forschung, 
Innovation und Digitalisierung sowie in Vereinen wie Kiwanis International, 
und gibt der Gesellschaft somit auch etwas zurück.

Er kümmert sich, statt zu bremsen...
      ...und brennt wie am ersten Tag, für das was er tut!

           Und jetzt noch das Geheimnis seines Erfolgs:   

Engagement:




